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Jugendhilfeausschuss

Niederschrift über
die 35. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 22.04.2024

Sitzungsraum: Raum 126/127 der Kreisverwaltung, Carl-Heydemann-Ring 67 in 18437
Stralsund

Sitzungsdauer: 16:00 - 17:02 Uhr

Anwesenheit:

Vorsitzende

Ausschussmitglieder

Mitglieder mit beschließender Stimme

Mitglieder mit beratender Stimme

Stellvertreter/-in

Von der Verwaltung

Es fehlen:

Ausschussmitglieder

Mitglieder mit beratender Stimme

Frau Christiane Müller

Frau Ute Bartel
Frau Sabine Ehlert
Frau Mechthild Gibbels
Frau Anett Kindler
Herr Axel Thiede

Herr Tino Borchert
Frau Anke Ehrecke
Frau Corinna Gregull
Frau Juliane Hecht-Pautzke
Herr Frank Hunger
Herr Christian Waedow

Frau Dörte Heinrich
Peggy Martens
Frau Maren Stürzbecher

Frau Andrea Kühl Vertretung für Herrn Mathias
Trenner

Frau Kathrin Radde

Herr Stefan Giese
Herr Thomas Reichenbach entschuldigt
Herr Mathias Trenner
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Stellvertreter/-in

Tagesordnung

- Öffentlicher Teil -

- Nichtöffentlicher Teil -

Sitzungsergebnis

- Im öffentlichen Teil -

Frau Yvonne Didion
Herr Falk Ellwitz entschuldigt
Herr Mathias Frey
Herr Dr. Michael Kossow
Frau Ilona Pillunat

Frau Andrea Köster Vertretung für Herrn Thomas
Reichenbach

1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

2. Bestätigung der Tagesordnung

3. Kinder-, Jugend- und Einwohnerfragestunde

4. Bestätigung der Niederschrift vom 18. März 2024

5. Rahmen und Umsetzungskonzept zur Förderung der Erziehung in der
Familie (Familienförderkonzept) im Landkreis Vorpommern-Rügen
2024 ff.

BV/3/0496

6. Landesrahmenvertrag gemäß § 24 Abs. 5 KiföG M-V für Einrichtungen
der Kindertagesförderung

BV/3/0582

7. Mitteilungen

8. Anfragen

9. Mitteilungen und Anfragen

1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

Die Ausschussvorsitzende, Frau Müller, eröffnet die Sitzung, sie stellt die
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit her.

2. Bestätigung der Tagesordnung

Anmerkungen zur Tagesordnung gibt es nicht.

Der Jugendhilfeausschuss bestätigt einstimmig, bei 1 Enthaltung, die Tagesordnung.

3. Kinder-, Jugend- und Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.

4. Bestätigung der Niederschrift vom 18. März 2024
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Fragen zur Niederschrift werden nicht vorgetragen.

Die Niederschrift vom 18. März 2024 wird einstimmig, bei 2 Enthaltungen, bestätigt.

5. Rahmen und Umsetzungskonzept zur Förderung der Erziehung in der Familie
(Familienförderkonzept) im Landkreis Vorpommern-Rügen 2024 ff.
Vorlage: BV/3/0496

Frau Stürzbecher, FDL FD 22, stellt das Familienförderkonzept 2024 ff. vor (Anlage
1).

Es werden keine Fragen gestellt.
Es wird angemerkt, dass für diesen Bereich die Themen Fachkräfte und Finanzierung
wahrscheinlich schwierig sein werden.

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss Vorpommern-Rügen beschließt:

Das Rahmen- und Umsetzungskonzept zur Förderung der Erziehung in der Familie
(Familienförderkonzept) im Landkreis Vorpommern-Rügen 2024 ff., gemäß § 16 SGB
VIII, laut Anlage.

Abstimmungsergebnis: einstimmig, bei 3 Enthaltungen, beschlossen.

6. Landesrahmenvertrag gemäß § 24 Abs. 5 KiföG M-V für Einrichtungen der
Kindertagesförderung
Vorlage: BV/3/0582

Frau Dr. Gelke, Landkreistag M-V - Referat V Kinder- und Jugendhilfe und Bildung,
gibt einen Überblick zum vorliegenden Landesrahmenvertrag Kita und deren
Mehrwert (Anlage 2). Dieser wird seit 12 Jahre verhandelt.
Mit dem Landesrahmenvertrag wird eine schrittweise Verbesserung des
Personalschlüssels möglich, die landesseitig nicht im KiföG geregelt wird. Die
kommunale Selbstverwaltung wird mit Beitritt weiterhin möglich sein, eine
Schlechterstellung in Bezug auf den Landesrahmenvertrag ist aber ausgeschlossen.
Auf Nachfrage erläutert Frau Dr. Gelke, dass der Personalschlüssel landesseitig
aufgrund des Konnexitätsprinzips nicht geregelt wird welches im deutschen
Staatsrecht verankert ist.

Die Mitglieder richten folgende Fragen an Frau Dr. Gelke:

- Wie genau soll der Personalschlüssel berechnet werden?
Im Landesrahmenvertrag ist eine Berechnungsgrundlage geplant. Es wird
einen stärkeren Bezug zu tatsächlichen Betreuungszeiten geben.

- Wie ist die Beitrittsbereitschaft in M-V?
Es besteht eine hohe Bereitschaft zum Beitritt. Alle Landkreise und
kreisangehörigen Städte wollen dem jetzt vorliegenden Landesrahmenvertrag
beitreten.
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- Warum wurde der sehr enge Personalschlüssel im Hort nie angepasst?
Laut Frau Dr. Gelke ist das Problem auf der politischen Agenda angekommen.
Bei der Anhörung zur 5. Kifög-Novelle wurde die Nichtanpassung des
Personalschlüssels im Hort von zahlreichen Vertretern moniert. In der
Diskussion steht eine Verbesserung im Hortbereich vor einer Anpassung im
Krippenbereich.

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschließt:

1. Der Kreistag ermächtigt den Landrat, den Beitritt des Landkreises
Vorpommern-Rügen zum verhandelten Landesrahmenvertrag gemäß § 24
Abs.5 KiföG M-V gegenüber dem Landkreistag M-V zu erklären.

2. Der Kreistag beauftragt den Landrat unter Beachtung des
Landesrahmenvertrages die satzungsrechtlichen Grundlagen im Sinne KiföG
M-V zu prüfen und dem Kreistag eine entsprechende Satzungsänderung
(Dritte Satzung zur Änderung der „Satzung zur Bemessung des pädagogischen
Personals in den Kindertageseinrichtungen im Landkreis Vorpommern-Rügen“)
vorzulegen, mit der die Vorgaben des Vertrages innerhalb von sechs Monaten
nach Vertragsschluss durch den Landkreistag in Kraft zu setzen sind.

Abstimmungsergebnis: einstimmig, bei 0 Enthaltung, beschlossen.

7. Mitteilungen

Frau Heinrich, FBL 2, informiert, dass seit 1.1.2024 ein Verfahrenslotse tätig ist.
Anfang des 4. Quartals 2024 wird über erste Auswertungen berichtet werden.

8. Anfragen

Frau Müller erfragt den Stand der Jugendhilfeplanung. Frau Heinrich informiert, dass
nach Lösungen gesucht wird.

Herr Hunger weist darauf hin, dass in der Praxis wichtige Eingliederungshilfe nach
SGB XII fehlen würde, wenn hier ein Fachkräftegebot eingeführt werden sollte. Frau
Heinrich informiert, dass das Fachkräftegebot für I-Helfer SGB VIII gilt.

Die Ausschussvorsitzende, Frau Müller, schließt den öffentlichen Teil der Sitzung.

07.05.2024, gez. Christiane Müller
____________________________
Datum, Unterschrift

07.05.2024, gez. Kathrin Radde
____________________________
Datum, Unterschrift

Christiane Müller
Ausschussvorsitzende

Kathrin Radde
Protokollführerin


